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Glaubwürdige Energiepolitik

Mit über 21’500 Einwohnern ist Kreuzlingen die zweitgrösste Stadt des Kantons 
Thurgau und die grösste Schweizer Stadt am Bodensee. Zusammen mit der 
 deutschen Nachbarstadt Konstanz bildet die Grenzstadt eine Agglomeration von 
rund 130’000 Einwohnern. Der nördliche Stadtteil bildet die Staatsgrenze zu 
Deutschland und verläuft mitten durch heute dicht bebautes Gebiet. Die südliche 
Grenze wurde vor dem zweiten Weltkrieg zur Verteidigung gegen einen mögli-
chen Angriff der nördlichen Nachbarn genutzt.
 
Kreuzlingen ist seit 2004 im Programm Energiestadt dabei und seit 2006 als 
 solche zertifiziert. Im Verlauf der Jahre hat die Stadt grosse Fortschritte gemacht 
und erreichte beim Re-Audit 2018 einen Erfüllungsgrad von 73 Prozent. Kreuz-
lingen nimmt seine Vorbildfunktion wahr und lebt eine glaubwürdige Energiepolitik 
vor. Seit 2005 hat die Stadt strenge Richtlinien für interne Beschaffungen in 
 Anlehnung an EnergieSchweiz. Mit einem ausführlichen Beratungsangebot zu 
wärmetechnischen Sanierungen, energiegerechtem Bauen und energiebewusstem 
Verhalten sensibilisiert Kreuzlingen auch die Bevölkerung und private Eigentümer. 
 
Im Aktionsplan für die nächsten vier Jahre hat sich Kreuzlingen ambitionierte 
Ziele auferlegt. So will sich die Stadt einerseits den Zielen der 2000-Watt- 
Gesellschaft verpflichten und darüber hinaus das Label «Energiestadt-GOLD» 
erreichen.

Stadt:  .......................................  Kreuzlingen  
Kanton:  ........................................... Thurgau
Einwohnerzahl:  ................................  21’795
Fläche:  ..........................................  11,49 km2

Internet:  ....................  www.kreuzlingen.ch 

Programmeintritt Energiestadt:  ....... 2004
1. Zertifizierung:  ................................. 2006
2. Zertifizierung:  .................................  2010
3. Zertifizierung:  .................................  2014
4. Zertifizierung:  .................................  2018

Kreuzlingen

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Kreuzlingen hat sich ver-
pflichtet, Neubauten nach  
Minergie-A- oder Minergie- P-
Standard zu realisieren. 

 � Die Stadt belegt mehrere Voll-
zeitstellen für die Bearbeitung 
von energierelevanten Bereichen. 

 � Mit dem 2015 erarbeiteten  
und breit abgestützten  
Programm  fördert Kreuzlingen 
den Langsamverkehr und  
behebt Schwachstellen im  
Fussgängernetz. 

 � Kreuzlingen vermarktet den 
 regionalen Thurgauer Natur-
strom aktiv und bezieht für die 
kom munalen Gebäude 100 % er-
neuerbaren Strom.
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EnergieSchweiz ist eine vom Bundesrat ins Leben gerufene 
Initiative zur Umsetzung der Schweizer Energiepolitik. Das 
Bundesamt für Energie unterstützt über die Programme von 
EnergieSchweiz auch Städte, Gemeinden und Areale sowie 
Regionen finanziell und fachlich in ihrem Engagement für 
mehr Energieeffizienz und erneuerbare Energien.

Der Trägerverein vergibt das Label «Energiestadt» an   
Städte, Gemeinden und Regionen, die sich konti nuierlich für 
eine effiziente Nutzung von Energie, den Klimaschutz und 
erneuerbare Energien engagieren. Die Vergabekriterien sind 
anspruchsvoll – was langfristig hohe Standards garantiert 
und das Label zu einem wertvollen Planungswerkzeug macht. 
Es existieren bereits über 400 «Energiestädte».

Auf dem Weg zu 
2000-Watt

Kreuzlingen strebt eine nachhaltige 
Politik an, seit 2006 befinden wir uns 
auf diesem Weg. Mit dem Richtplan 
2016 hat unsere Stadt das nächste Ka-
pitel eingeleitet und einen Absenk-
pfad im Sinne der 2000-Watt-Gesell-
schaft definiert. Dabei wollen wir 
unseren Energieverbrauch und die 
CO2-Emissionen reduzieren, die 
Energieeffizienz steigern sowie den 
Anteil erneuerbarer Energie erhöhen. 
Das sind unsere langfristigen Ziele. 
Für die nächste Zertifizierung streben 
wir sicherlich das GOLD-Label an. 
Beim Erreichen dieser Ziele wird uns 
auch die Zusammenarbeit mit den 
stadteigenen Werken TBK helfen, die 
Teil der Swisspower Stadtwerke sind 
und ihren Masterplan an der schwei-
zerischen Energiestrategie 2050  
ausgerichtet haben. Mit unserem För-
derprogramm unterhalten wir auch 
die Beziehungen mit privaten Eigen-
tümern und der Bevölkerung. 

Ernst Zülle,  
Stadtrat, Kreuzlingen

Energiepolitisches Profil 2018

Die Stadt Kreuzlingen will in den 
kommenden Jahren:

 � die Ziele der 2000-Watt-Gesell-
schaft anstreben; 

 � den Neubau der Stadtverwaltung
2000-Watt-kompatibel  realisieren; 

 � die Massnahmen der Energie- und
Verkehrsrichtpläne umsetzen; 

 � das Label «Energiestadt-GOLD»
beim Re-Audit 2022 erreichen.

Kontakt Energiestadt Kreuzlingen 
Gunter Maurer, Tel.: 071 677 63 84
gunter.maurer@kreuzlingen.ch

Energiestadt-Berater 
Kurt Plodeck, Tel.: 052 315 54 25
ecs@plodeck.ch 

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/kreuzlingen

Ernst Zülle

Die nächsten Schritte

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität

Kommunale Gebäude, Anlagen

Versorgung, Entsorgung

100%

75%

50%

25%

0%

Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) die Stadt Kreuzlingen von ihrem energie-
politischen Handlungspotenzial ausschöpft. Um das Label «Energiestadt» zu erhalten, muss  
eine Gemeinde 50 % ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label «European Energy Award GOLD» 75 %. 
Die Stadt Kreuzlingen erreichte 2018 einen Anteil von 73 %.


